
„Was heißt eigentlich Beihilfe und was wird übernommen?“ 

 
Liebe Patienten, 

leider kommt es immer wieder zu Missverständnissen über die Rolle der 
Beihilfe als Anteil der Kostenerstattung von Heilmitteln und 
logopädischen Behandlungen.  

Die Beihilfe ist eine anteilige unterstützende Leistung, deckt aber 
natürlich nicht die Übernahme der vollen Behandlungskosten.  

Teilweise liegt sie sogar unter den Vergütungssätzen der gesetzlichen 
Krankenkassen. 

Die Höhe dieser Kostenübernahme orientiert sich an den sogenannten 
beihilfefähigen Höchstsätzen.  

Diese maximale Vergütung des Anteiles an den Gesamtkosten, die ein 
öffentlicher Arbeitgeber seinen Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern 
erstattet, ergibt sich aus der Bundesbeihilfeverordnung oder dem 
jeweiligen Landesgesetz. 

Das Bundesinnenministerium äußert sich hierzu folgendermaßen: 

 „Die Beihilfe ergänzt lediglich die zumutbare Eigenvorsorge. Die 
beihifeberechtigte Person muss daher für die von der Beihilfe nicht 
übernommenen Kosten für Behandlungen, Medikamente und ähnliches 
selbstaufkommen. In der Regel wird deshalb eine entsprechende private 
Krankenversicherung abgeschlossen. Nicht alle Kosten werden erstattet. 
Das heißt, ein Teil der Kosten muss die Beamtin/der Beamte selbst 
tragen. Die Regelungen orientieren sich grundsätzlich für den Bereich 
des Bundes an der gesetzlichen Krankenversicherung“ 
(www.bmi.bund.de). 

Eine private zusätzliche Krankenversicherung kann also die zusätzlichen 
Behandlungskosten abdecken, welche durch die Beihilfe nicht erstattet 
werden. 

Dies sind jedoch individuelle vertragliche Abstimmungen mit Ihrer 
jeweiligen privaten Krankenversicherung und kann in unserer 
Preisgestaltung keine Berücksichtigung finden. 

http://www.bmi.bund.de


Bitte haben Sie dafür Verständnis, dass wir nicht in Preisverhandlungen 
mit jedem einzelnen Patienten gehen können.  

Bitte informieren Sie sich vorab, welche Kosten durch ihre private 
Krankenversicherung und die Beihilfe abgedeckt sind, damit es nicht zu 
Unstimmigkeiten kommen kann.  

Wir freuen uns auf eine gute und wertschätzende Zusammenarbeit. 
Sollte Sie noch Fragen haben, melden Sie sich gerne 

Praxisteam Logopädie O.K. 

 

 

 

 

 


